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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des  Gemischs und des Unternehmens  

Wabietherm Uniflex 1K- Außendicht 
1.1. Produktidentifikator  

UFI: P51N-DJNK-3Q1D-YW1H 
1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stof fs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgera ten wird  

Putzmörtel 
Verwendung des Stoffs/des Gemischs  

Verwendungen, von denen abgeraten wird  
Von anderweitiger Verwendung wird abgeraten. 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherhe itsdatenblatt bereitstellt  
Adolf Wagner GmbH Firmenname: 
Farben, Putz- und Wärmedämmsysteme 

Straße: Lindenstraße 6 
Ort: D-35216 Biedenkopf 

Telefax:06461 9512-0 06461 9512-33 Telefon: 
info@wagner-putze.de E-Mail: 

Telefon:Ansprechpartner: Produktmanagment 06461 9512-0 
E-Mail: info@wagner-putze.de 

http://www.wagner-putze.de Internet: 
Technik Auskunftgebender Bereich: 
24-Stunden-Notrufnummer des GGIZ +49-361-730730 1.4. Notrufnummer:  

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren  
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs  

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008  
Skin Irrit. 2; H315 
Eye Dam. 1; H318 
 
Wortlaut der Gefahrenhinweise: siehe ABSCHNITT 16. 

2.2. Kennzeichnungselemente  
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008  

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung  
Portlandzement 

Signalwort:  Gefahr 
Piktogramme:  

H315 Verursacht Hautreizungen. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

Gefahrenhinweise  

P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. 
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehörschutz tragen. 
P302+P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell 
vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. 
P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 
P332+P313 Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
P362+P364 Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. 

Sicherheitshinweise  

Hinweis zur Kennzeichnung  
Das Produkt ist nach EG-Richtlinien oder den jeweiligen nationalen Gesetzen eingestuft und gekennzeichnet. 

2.3. Sonstige Gefahren  
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Aus dem trockenen Gemisch entstehender Staub kann die Atemwege reizen. Wiederholtes Einatmen größerer Staubmengen 
erhöht das Risiko für Erkrankungen der Lunge. Sobald das trockene Gemisch mit Wasser in Kontakt kommt oder feucht wird, 
entsteht eine stark alkalische Lösung. Aufgrund der hohen Alkalität kann feuchter Mörtel Haut- und Augenreizungen hervorrufen. 
Vor allem bei längerem Kontakt besteht infolge der Alkalität die Gefahr ernster Hautschäden. Die Zubereitung ist chromatarm, 
daher besteht keine Gefahr der Sensibilisierung durch Chromat. In der nach Wasserzugabe gebrauchsfertigen Form beträgt der 
Gehalt an löslichem Chrom (VI) höchstens 0,0002% der Trockenmasse des enthaltenen Zementes. Voraussetzung für die 
Wirksamkeit der Chromatreduktion ist die sachgerechte Lagerung und die Beachtung des Haltbarkeitsdatums. 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen  
3.2. Gemische  

Fertigmörtel mit Portlandzement 
Chemische Charakterisierung  

Gefährliche Inhaltsstoffe  
AnteilStoffname CAS-Nr. 

EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr. 
Einstufung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008) 

15 - < 20 %65997-15-1 Portlandzement 
266-043-4 
Skin Irrit. 2, Eye Dam. 1, STOT SE 3; H315 H318 H335 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16. 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen  
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten! Betroffene aus dem Gefahrenbereich bringen. In allen Zweifelsfällen oder wenn Symptome 
vorhanden sind, ärztlichen Rat einholen.  
Niemals einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden Krämpfen etwas über den Mund verabreichen.  
Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener Atmung in stabile Seitenlage bringen und ärztlichen Rat einholen. 

Allgemeine Hinweise  

Betroffenen an die frische Luft bringen und warm und ruhig halten.  
Bei Atembeschwerden oder Atemstillstand künstliche Beatmung einleiten. In allen Zweifelsfällen oder wenn Symptome vorhanden 
sind, ärztlichen Rat einholen. 

Nach Einatmen  

Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.  
Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.  
Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife.  
Nicht abwaschen mit: Lösemittel/Verdünnungen 

Nach Hautkontakt  

Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser spülen und Augenarzt 
aufsuchen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Sofort ärztlichen Rat einholen. 

Nach Augenkontakt  

Bei Verschlucken Mund mit Wasser ausspülen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist).  
Sofort Arzt hinzuziehen.  
Betroffenen ruhig lagern, zudecken und warm halten.  
Kein Erbrechen herbeiführen. 

Nach Verschlucken  

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Sym ptome und Wirkungen  
Es sind keine Daten für die Zubereitung/das Gemisch verfügbar. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezia lbehandlung  
Symptomatische Behandlung. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung  
5.1. Löschmittel  

Das Produkt selbst brennt nicht. Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. 
Geeignete Löschmittel  

 Wasservollstrahl 
Ungeeignete Löschmittel  
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5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Ge fahren  
Keine Angaben verfügbar. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung  
Das Einatmen von Zersetzungsprodukten kann Gesundheitsschäden verursachen. 
Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. Schutzanzug tragen. Löschmaßnahmen auf die Umgebung 
abstimmen.  
Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 

Zum Schutz von Personen und zur Kühlung von Behältern im Gefahrenbereich Wassersprühstrahl einsetzen. Löschwasser nicht 
in Kanäle und Gewässer gelangen lassen. Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

Zusätzliche Hinweise  

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzun g 
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzaus rüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren  

Allgemeine Hinweise  
Staubbildung vermeiden. Für ausreichende Lüftung sorgen.  
Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 

Nicht für Notfälle geschultes Personal  
Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 
sichere Handhabung: siehe Abschnit 7 

Einsatzkräfte  
Bei hoher Staubexposition ist Atemschutz erforderlich. 
Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Bei Eindringen in Gewässer, Boden oder Kanalisation zuständige 
Behörden benachrichtigen. 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Rein igung  
Für Rückhaltung  

Mechanisch aufnehmen.  
Staubbildung vermeiden. 

Für Reinigung  
Mechanisch aufnehmen.  
Staubbildung vermeiden. 

Weitere Angaben  
Auf einer Folienunterlage oder in einem Gefäß erhärten lassen und gemäß Abschnitt 13 entsorgen. 

Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7  
Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 
Entsorgung: siehe Abschnitt 13 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte  

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung  
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

Wenn eine lokale Absaugung nicht möglich oder unzureichend ist, sollte nach Möglichkeit eine gute Belüftung des 
Arbeitsbereiches sichergestellt werden.  
Persönliche Schutzausrüstung tragen (siehe Abschnitt 8). Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. Kontakt mit 
Augen und Haut ist zu vermeiden. Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. 

Hinweise zum sicheren Umgang  

Staubbildung vermeiden. 
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz  

Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. Hautschutzmittel verwenden. 
Bei der Arbeit geeignete Schutzhandschuhe und Schutzkleidung tragen. Beschmutzte, durchtränkte Kleidung wechseln. 

Hinweise zu allgemeinen Hygienemaßnahmen am Arbeits platz  

Persönliche Schutzausrüstung tragen (siehe Abschnitt 8). 
Weitere Angaben zur Handhabung  

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berück sichtigung von Unverträglichkeiten  

Die Verpackung trocken und gut verschlossen halten, um Verunreinigung und Absorption von Feuchtigkeit zu vermeiden. Nur im 
Originalbehälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. 

Anforderungen an Lagerräume und Behälter  

Nicht zusammen lagern mit: Oxidationsmittel, Starke Säure, Starke Lauge 
Zusammenlagerungshinweise  
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Lagerklasse nach TRGS 510: 13 (Nicht brennbare Feststoffe, die keiner der vorgenannten LGK zuzuordnen sind) 
7.3. Spezifische Endanwendungen  

Siehe Technisches Merkblatt. 
GISCODE/Produkt-Code: ZP 1 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/P ersönliche Schutzausrüstungen  
8.1. Zu überwachende Parameter  
Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900)  

Spitzenbegr. F/m³ mg/m³ppmBezeichnung CAS-Nr. Art 
Allgemeiner Staubgrenzwert, alveolengängige Fraktion - 1,25 A

2(II) Allgemeiner Staubgrenzwert, einatembare Fraktion - 10 E

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition  

Für ausreichende Lüftung sorgen. 
Bei offenem Umgang sind nach Möglichkeit Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden. 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen  

Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönli che Schutzausrüstung  

Dichtschließende Schutzbrille 
Augen-/Gesichtsschutz  

Geeignete Schutzhandschuhe tragen. Beim Ansetzen und Verarbeiten der gebrauchsfertigen Mischung sind keine 
Chemikalienschutzhandschuhe erforderlich. Ausreichend Schutz bieten nitrilbeschichtete Baumwollhandschuhe: Mindeststärke 
0,8mm; Durchbruchzeit: 480min. Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von 
weiteren Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Die einzusetzenden Schutzhandschuhe 
müssen der Norm EN 374 entsprechen.  
Durchfeuchtete Handschuhe wechseln.  
Hautschutzmittel verwenden. 

Handschutz  

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. Geschlossene Arbeitskleidung wird empfohlen.  
Nach Kontakt Hautflächen gründlich waschen und eincremen. 

Körperschutz  

Bei Staubbildung Atemschutzmaske tragen (Filter FFP 2). 
Atemschutz  

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Bei Eindringen in Gewässer, Boden oder Kanalisation zuständige 
Behörden benachrichtigen. 

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition  

fest Aggregatzustand: 
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen un d chemischen Eigenschaften  
ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschafte n 

Farbe: grau 
geruchlos Geruch: 

Geruchsschwelle: Keine Daten verfügbar 
Keine Daten verfügbarSchmelzpunkt/Gefrierpunkt: 
Keine Daten verfügbarSiedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich: 

Entzündbarkeit 
Keine Daten verfügbarFeststoff/Flüssigkeit: 
Keine Daten verfügbarGas: 

Untere Explosionsgrenze: Keine Daten verfügbar
Keine Daten verfügbarObere Explosionsgrenze: 

Flammpunkt: Keine Daten verfügbar
Keine Daten verfügbarZündtemperatur: 
Keine Daten verfügbarZersetzungstemperatur: 

pH-Wert (bei 20 °C): ca. 12 (75%)
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gering löslichWasserlöslichkeit: 

Keine Daten vorhanden. 
Löslichkeit in anderen Lösungsmitteln 

Keine Daten vorhanden.Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser: 
Dampfdruck: Keine Daten vorhanden.

Keine Daten vorhanden.Dichte: 
Relative Dichte: Keine Daten vorhanden.
Relative Dampfdichte: Keine Daten vorhanden.
Partikeleigenschaften: Keine Daten vorhanden.

9.2. Sonstige Angaben  
Angaben über physikalische Gefahrenklassen  

Nicht explosiv 
Explosionsgefahren 

Nicht entzündend (oxidierend) wirkend. 
Oxidierende Eigenschaften 

Weitere Angaben  
ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität  
10.1. Reaktivität  

Keine gefährlichen Reaktionen bekannt bei bestimmungsmäßigem Umgang. 
10.2. Chemische Stabilität  

Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil. 
10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen  

 Reaktionen mit Leichtmetallen in Gegenwart von Feuchtigkeit unter Bildung von Wasserstoff. 

Staubentwicklung, Feuchtigkeit 
10.4. Zu vermeidende Bedingungen  

Säure 
10.5. Unverträgliche Materialien  

Keine Angaben verfügbar. 
10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Das Gemisch reagiert mit Feuchtigkeit alkalisch und erhärtet. 
Weitere Angaben  

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben  
11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der V erordnung (EG) Nr. 1272/2008  

Akute Toxizität  
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Reiz- und Ätzwirkung  
Verursacht Hautreizungen. 
Verursacht schwere Augenschäden. 

Sensibilisierende Wirkungen  
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzun gsgefährdende Wirkungen  
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Expo sition  
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Ex position  

Aspirationsgefahr  
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Erfahrungen aus der Praxis  
Nach Augenkontakt: 
Reizt die Augen. (reversibel.) 

11.2. Angaben über sonstige Gefahren  
Endokrinschädliche Eigenschaften  

Keine Angaben verfügbar. 
Sonstige Angaben  

Keine Angaben verfügbar. 
Allgemeine Bemerkungen  

Es sind keine Daten für die Mischung verfügbar.  
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Verweis auf andere Abschnitte: 2, 3 
ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben  
12.1. Toxizität  

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Es sind keine Daten für die Mischung verfügbar. 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit  
Es sind keine Daten für die Mischung verfügbar. 

12.3. Bioakkumulationspotenzial  
Es sind keine Daten für die Mischung verfügbar. 

Es sind keine Daten für die Mischung verfügbar. 
12.4. Mobilität im Boden  

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung  
Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII. 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften  
Dieses Produkt enthält keinen Stoff, der gegenüber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da kein Inhaltstoff die 
Kriterien erfüllt. 

12.7. Andere schädliche Wirkungen  
Es liegen keine Informationen vor. 

Das Produkt enthält Stoffe, die eine lokale pH-Änderung verursachen und daher schädigend auf Fische und Bakterien wirken. 
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 

Weitere Hinweise  

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung  
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  

Empfehlungen zur Entsorgung  
Darf nicht zusammen mit dem Hausmüll entsorgt werden. 
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.  
Unter Beachtung der behördlichen Vorschriften beseitigen. 

Abfallschlüssel - ungebrauchtes Produkt  
101311 ABFÄLLE AUS THERMISCHEN PROZESSEN; Abfälle aus der Herstellung von Zement, Branntkalk, Gips und 

Erzeugnissen aus diesen; Abfälle aus der Herstellung anderer Verbundstoffe auf Zementbasis mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 10 13 09 und 10 13 10 fallen 

Abfallschlüssel - verbrauchtes Produkt  
ABFÄLLE AUS THERMISCHEN PROZESSEN; Abfälle aus der Herstellung von Zement, Branntkalk, Gips und 
Erzeugnissen aus diesen; Abfälle aus der Herstellung anderer Verbundstoffe auf Zementbasis mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 10 13 09 und 10 13 10 fallen 

101311 

Abfallschlüssel - ungereinigte Verpackung  
VERPACKUNGSABFALL, AUFSAUGMASSEN, WISCHTÜCHER, FILTERMATERIALIEN UND SCHUTZKLEIDUNG 
(A.N.G.); Verpackungen (einschließlich getrennt gesammelter kommunaler Verpackungsabfälle); Verpackungen aus 
Papier und Pappe 

150101 

Produkt erhärtet nach Zugabe von Wasser und kann anschließend als Bauschutt entsorgt werden.  
Vollständig entleerte Verpackungen können einer Verwertung zugeführt werden.  
Unter Beachtung der behördlichen Vorschriften beseitigen. 

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel  

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport  
Landtransport (ADR/RID)  

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
14.2. Ordnungsgemäße 
UN-Versandbezeichnung:  

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

14.3. Transportgefahrenklassen:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
14.4. Verpackungsgruppe:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

Binnenschiffstransport (ADN)  
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
14.2. Ordnungsgemäße 
UN-Versandbezeichnung:  

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

14.3. Transportgefahrenklassen:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
14.4. Verpackungsgruppe:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
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Seeschiffstransport (IMDG)  
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
14.2. Ordnungsgemäße 
UN-Versandbezeichnung:  

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

14.3. Transportgefahrenklassen:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
14.4. Verpackungsgruppe:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)  
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
14.2. Ordnungsgemäße 
UN-Versandbezeichnung:  

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

14.3. Transportgefahrenklassen:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
14.4. Verpackungsgruppe:  Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

14.5. Umweltgefahren  
Nein UMWELTGEFÄHRDEND:  

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwende r 
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO -Instrumenten  
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften  
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den  Stoff oder das 
Gemisch  

Nationale Vorschriften  
Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten (§ 22 JArbSchG). Beschäftigungsbeschränkung: 
1 - schwach wassergefährdend Wassergefährdungsklasse: 
Einstufung von Gemischen gemäß Anlage 1, Nr. 5 AwSV Status: 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung  
Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt. 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben  
Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsm ethode gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]  

Einstufungsverfahren Einstufung 
Skin Irrit. 2; H315 Berechnungsverfahren 
Eye Dam. 1; H318 Berechnungsverfahren 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)  
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H335 Kann die Atemwege reizen. 

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei Drucklegung. Die 
Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt 
bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. Soweit 
das Produkt mit anderen Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können 
die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so 
gefertigte neue Material übertragen werden. 

Weitere Angaben  

(Die Daten der gefährlichen Inhaltsstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten entnommen.) 

Druckdatum: 06.03.2023 D - DE 


